
Sehr geehrte Fans des 1. FC Nürnberg, 

am Freitag, den 28. Februar, findet um 18.30 Uhr die Begegnung mit dem Karlsruher 

SC im Wildparkstadion statt. Trotz der Rivalität der Anhängerschaften appellieren wir 

an die Vernunft aller Fußballbegeisterten und vertrauen auf Ihre sportliche Fairness, 

damit jeder Zuschauer die Begegnung friedlich erleben kann.

Wir möchten als Polizei mit Präsenz, Transparenz unserer Maßnahmen und 

Kommunikation dazu beitragen, jegliche Auseinandersetzungen zu verhindern. Hierzu 

werden unter anderem auch Konfliktmanager im Einsatz sein, die durch ihre gelben 

Westen mit der Aufschrift „Anti-Konflikt-Team“ gut erkennbar sind. Bei Bedarf im 

Vorfeld einer drohenden Auseinandersetzung oder auch in allen anderen Belangen 

stehen sie jederzeit als Ansprechpartner zur Verfügung.

Die Polizei verhält sich jedem Fan gegenüber neutral und möchte allen die 

Voraussetzungen für die bestmögliche Unterstützung Ihrer Mannschaft ermöglichen. 

Dies kann jedoch nur gelingen, wenn sich jeder Anhänger an die Regeln hält und zu 

einem friedlichen Verlauf beiträgt. Randale, gewaltbereites beziehungsweise

gewalttätiges Verhalten sowie die Begehung von Straftaten können von der Polizei

nicht toleriert werden. Bei Straftaten jedweder Art, sei es in Form von körperlichen 

Übergriffen oder Sachbeschädigungen, werden wir konsequent einschreiten und 

gegen alle Beteiligten vorgehen.

Wir haben Verständnis für die Unterstützung Ihrer Mannschaft, müssen in diesem 

Zusammenhang jedoch darauf hinweisen, dass Vermummungen und das Abbrennen 

von Pyrotechnik im Stadion verboten sind. Mit einem solchen Verhalten tragen Sie 

nicht nur zu einem Imageschaden Ihres Vereins bei, sondern schaden ihm auch 

finanziell.



Neben der weiterhin allgemein angespannten Baustellensituation im Stadtgebiet von 

Karlsruhe kommt bei der Anreise zu diesem Abendspiel noch verschärfend die 

Vermischung mit dem Feierabendverkehr hinzu. Die Nutzung des Öffentlichen 

Personen- und Nahverkehrs wird daher dringend empfohlen.

Für bahnreisende Fans des 1. FC Nürnberg wurde ein direkter Bustransfer vom 

Hauptbahnhof zum Wildparkstadion organisiert. Dieser Service wird Ihnen ab etwa

17.00 Uhr vor dem Hauptportal des Karlsruher Hauptbahnhofes zur Verfügung 

stehen. Die Sonderbusse werden unmittelbar vor dem Gästeeingang des 

Wildparkstadions (Eingang Ost) halten. Nach dem Spiel erfolgt der Rücktransfer vom 

Eingang Ost zum Hauptbahnhof. 

Für die mit Kleinbussen oder Pkw anfahrenden Fans sind auf dem östlichen Teil 

des „Birkenparkplatzes“, unmittelbar gegenüber dem Stadion, Gästeparkplätze 

reserviert. Die Zufahrt zu dem für Sie freigehaltenen Teil des Parkplatzes ist 

ausschließlich von Nordosten her über die Theodor-Heuss-Allee und nicht aus 

westlicher Richtung, beispielsweise über den Adenauerring (zum Beispiel vom

Mühlburger Tor bzw. der Willy-Brandt-Alle her) möglich. 

Die Fanreisebusse sollen alle über die Theodor-Heuss-Allee geradewegs zum 

„Eingang Ost“ fahren. Dort werden die Busse eingewiesen und den Fans wird über 

den „Eingang Ost“ direkter Zugang ins Stadion ermöglicht.

Die Stadionkassen und -eingänge werden 90 Minuten vor Anpfiff geöffnet sein.

Ab 17.00 Uhr und bis zum Ende der Abreisephase wird zudem der Adenauerring auf 

Höhe des Stadions für den Fahrzeugverkehr komplett gesperrt werden. 

Wir bitten Sie jetzt schon um Ihr Verständnis, dass es beim Verlassen des Stadions zu 

Verzögerungen kommen kann. 

Aktuelle Informationen vor, während und auch nach dem Spiel erhalten Sie über die 

Accounts des Polizeipräsidiums Karlsruhe bei Facebook und Twitter. 



QR-Codes:

www.facebook.com/polizeipraesidiumkarlsruhe Twitter: @Polizei_KA

Wir wünschen Ihnen allen ein tolles Fußballerlebnis mit einer angenehmen An- und 

Abreise bei möglichst kurzen Wartezeiten ohne Staus. 

Michael Becker Gabi Evers
Karlsruher SC Einsatzleiterin


